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Der moralische, soziale und kulturelle wert der christl. Orden.

.Taß in den Zeiten der allgemeinen Unsicherheit Tempel und Klöster die

billigen Freistätten auch des stillen Fleißes und Handels, des Ackerbaues, der
Künste und des Gewerbes gewesen, ist unleugbar. Geistliche stifteten Jahrmärkte..
und befriedigten sie mit dem Gottesfrieden. Künstler und Gewerke zogen
»ch an Klostermauern und suchten vor dem leibeigenmachenden Adel Zuflucht.
Mönche trieben den vernachlässigten Ackerbau durch ihre und anderer Hände..
In Klöster retteten sich die übriggebliebenen alten Schriftsteller. Durch Hilfe
des Gottesdienstes endlich erhielt sich, wie sie auch war, mit der lateinischen
Sprache ein schwaches Band, das einst zur Literatur der Alten zurück- und von
ihnen bessere Weisheit herleiten sollte. Turch Reisen dieser (der Pilgrime)
sind die Länder zuerst friedlich verknüpft worden z denn ein Pilgerstab schützte,
wo kaum ein Schwert schützen konnte. Auch hat sich an ihnen die Kunde fremder
Länder, samt Sagen, Erzählungen, Romanen und Dichtungen in der rohesten
Kindheit gebildet. Alles dies ist wahr und unleugbar.'

Herder, „Ideen zur Philosophie der Geschickte". IV. (3.), 783.
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